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• leite den Bereich Forschung & Entwicklung im 
BGF-Institut in Köln

• setzte mit meinem Team anwendungsorientierte 
Forschungsprojekten um

• Projektleitung des Orbit-Projekts 

• entwickle innovative Beratungs/-und BGF-
Angebote für die Arbeitswelt von morgen

• Sportwissenschaftlerin mit dem Schwerpunkt 
Prävention

• Krankenschwester bis 2000 auf Intensivstationen 
in Köln, Berlin und Saarbrücken
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Ihre Referentin

Dr. Birgit Schauerte



Institut für Betriebliche Gesundheitsförderung BGF GmbH

Tochterunternehmen der 

AOK Rheinland/Hamburg 

mit Standorten in Köln und 

Hamburg

Gegründet 1996 

30 Jahre Beratungserfahrung  

Rund 100 Mitarbeitende 

Fachkräfte aus den Bereichen Ergonomie, 

Sportwissenschaft, Oecotrophologie, 

Arbeits- und Organisationspsychologie, 

Gesundheitspädagogik, Sozialwissenschaften und 

Betriebswirtschaft

Forschung

An-Institut der DSHS

Wissenschaftlicher Beirat

Stiftungsprofessur Prof. Dr. Marco Giurgiu 

Bewegungsbezogene Präventionsforschung
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https://www.bgf-institut.de/science/wissenschaftlicher-beirat/
https://www.dshs-koeln.de/universitaet/newsroom/meldungen/detail/news/univ-prof-dr-marco-giurgiu-uebernimmt-stiftungsprofessur
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Das erwartet Sie heute…

01  Check-in 

02 Faktencheck: Basisarbeit

03
Vom Forschungsprojekt 

zum Beratungsansatz: 

Die ORBiT-Tools für Ihre Praxis

04 Plattform Wegweiser Gesundheit

05 Abschluss
Bildnachweis: Tempura - istock/Getty Images



Faktencheck | Basisarbeit

• Tätigkeiten mit geringer formaler Qualifikation 

(„Helfertätigkeiten“) 

• Ca. 20% aller Beschäftigten in Deutschland 

(30% der AOK-Versicherten)

• körperlich schwere und psychisch belastende 

Tätigkeiten 

• überdurchschnittlich hohe Krankenstände  

• wenig Wertschätzung und Anerkennung

• sichern zentrale Abläufe in Unternehmen und 

in der Gesellschaft 

• bisher in BGM-Prozessen kaum erreichbar 

Ittermann, P. (2023): Einfacharbeit in Produktion und Logistik in der digitalen 

Transformation. In: WSI Mitteilungen. DOI: 10.5771/0342-300X-2023-5-337.

83,6

67,2

57,8

49,7

49,5

Branchen mit den größten Anteilen an Basisarbeitenden

in % (in Tsd.)

Reinigung

Lagerwirtschaft, 

Zustellung, etc.

Speisezubereitung/

Köch*innen

Gastronomie/

Service

Berufe in der 

Altenpflege

1.178

1.465

347

384

331
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Geister, S. und Lehmann, V. (2025): Faktencheck Basisarbeit – Beschäftigte   

und Beschäftigungsmerkmale. ASUG-Monitor Basisarbeit. BMAS.



Basisarbeit sichtbar machen – vom Verstehen zum Gestalten

Das BMAS-Förderprogramm Basisarbeit als Ausgangspunkt für neue Perspektiven

ORBiT-Tools 
für die 
Beratungspraxis
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https://www.youtube.com/watch?v=xAaZjcJhsRE


ORBiT | Was ist das?

ORBiT – „Organisationaler Respekt und Basisarbeit in der 

Transformation“ Förderprojekt des BMAS (Abschluss 31.03.2026)

Unser Ziel:

• Basisarbeit sichtbar machen und besser erreichen 

• Kriterien für respektvolle und gesundheitsförderliche Arbeitsbedingungen 

entwickeln 

• Unternehmen dabei unterstützen, strukturellen Respekt in der 

Arbeitswelt zu verankern

Umsetzung:

• 3 Jahre Forschungs- und Entwicklungsarbeit 

• mit 3 Pilotunternehmen aus Logistik, Reinigung und Zeitarbeit 

• Entwicklung und Erprobung von Beratungsansätzen und Tools für die 

Praxis

• https://www.wegweisergesundheit.de/de 

Projektpartner:

ddn e.V.

BIT e.V.

Pilotunternhemen:

Logistik

Reinigung

Zeitarbeit

Das Projekt ORBiT
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https://www.arbeit-sicher-und-gesund.de/themen/basisarbeit/aktivitaeten/respekt-fuer-basisarbeit-das-projekt-orbit
https://www.arbeit-sicher-und-gesund.de/themen/basisarbeit/aktivitaeten/respekt-fuer-basisarbeit-das-projekt-orbit


Vom Forschungsprojekt 
zum Beratungsansatz: 

Die ORBiT-Tools für Ihre Praxis

Bildnachweis: Photographee.eu - stock.adobe.com



Gemeinsam Haltung und Commitment entwickeln

Warum: 

• Organisationaler Respekt beginnt mit der Haltung 

der Organisation und wird über die Gestaltung 

spürbar.

Ziele des Workshops

• Perspektive auf Basisarbeitende reflektieren 

• Arbeitsrealität und Herausforderungen sichtbar 

machen 

• Gemeinsames Verständnis und Commitment für 

den Veränderungsprozess schaffen 

Kick-off Management

Was hört der Reporter 

zu deren Belastungen?

Was wünschen diese 

sich anders oder mehr?
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Partizipativer Entwicklung der 

Kurzbefragung (Screening):

„Um Respekterleben in der 

Basisarbeit zu fördern, ist es 

wichtig mit, statt über die 

Basisarbeitende zu sprechen“

Basisarbeit | Die Arbeitswirklichkeit

„Man wird nicht 

gesehen.“ / „Wir sind 

so kleine Leute.“ „Du bist eine 

austauschbare 

Nummer.“

„Wir sind nur eine 

Personalnummer.“

„Ich bin auf den 

Nachtzuschlag 

angewiesen.“

„Es ist 

Knochenarbeit, 

wir arbeiten nicht, 

wir malochen.“

„Du bist lebendiges 

Eigentum.“

„Wir machen Dreck 

weg und werden 

auch so behandelt.“

„Wir verzichten 

auf Gesellschaft 

und Freunde.“

6 Workshops mit 40 Basisarbeitenden und                       

22 Führungskräften (Logistik, Reinigung und Zeitarbeit)
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Faktencheck | Organisationaler Respekt

Basis-
arbeitende

Soziale
Beziehungen

Arbeits-
bedingungen

Unternehmens-
kultur

Führung

• Arbeitsorganisation

• Arbeitsmittel

• Arbeitsumgebung

• Sinnhaftigkeit

• Soziale Unterstützung

• Wertschätzung

• Fehlerkultur

• Information

• Handlungsspielräume/ 
Partizipation

• Respektvolles 
Miteinander

• Interkulturelle 
Zusammenarbeit

• Gegenseitige 
Unterstützung

• Unterstützung 
durch den BR

• Kommunikation

• Haltung Management

• Faires Gehalt

• Vertragliche Sicherheit

• Qualifikation

• BGF

Arbeits- und Gesundheitsschutz, gesetzliche Rahmenbedingungen

11
Quelle: In Anlehnung an das Bielefelder Sozialkapital Modell von Badura et al., 2008; Arbeitssystem BIT e.V.



• 19 Aussagen: einfache Sprache (bisher deutsch, 

englisch, griechisch, russisch) „Bei xxx gehen wir 

respektvoll miteinander um!“

• Bewertung der Arbeitsbedingungen: 

Unternehmenskultur, Führung, soziales Miteinander, 

Arbeitsorga.

• Vergleiche z.B. BA/ FK und zwischen Abteilungen 

• QR-Codegenerierung über die Plattform 

• Programmierte Ergebnisdarstellung im 

Spinnendiagramm

• Verständliche und motivierende Infomaterialien für 

die Befragung

Unsere Kurzbefragung für BA
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Arbeitsbedingungen Soziale Beziehungen 

Führung

Unternehmenskultur

Skala:

1 – trifft nicht zu

2 – trifft eher nicht zu

3 – trifft eher zu

4 – trifft zu

Führungskräfte

Basisarbeitende

Ergebnisse des Screenings | Entwicklungspfade 
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Unsere Erfahrungen beim Einsatz des Sreeenings

Einfache, vertrauensbildende und motivierende Ansprache in der jeweiligen Sprache 

Freiwillige Teilnahme und niedrigschwelliger Zugang per QR-Code und Smartphone 

Gute Erfahrungen mit der Befragung im Rahmen eines Gesundheitstags und mit 
begleitenden Informationsschreiben in der jeweiligen Sprache 

Vorgesetzte sind zentral für Organisation, Motivation und Vertrauensbildung 

Multiplikator:innen aus vergleichbaren kulturellen Kontexten können Vorbehalte 
abbauen und Akzeptanz stärken

Befragungen wecken Erwartungen – deshalb müssen Ideenwerkstätten und FK-
Workshops frühzeitig terminiert werden 

Ansprache

Zugang

Befragung/

Einbindung

Vorgesetzte

Multiplika-

tor:innen 

Maßnahmen
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Baustein A

Ideenwerkstatt mit 
Basisarbeitenden                               

(2 Stunden)

- Lösungen in Bezug auf 
Hauptentwicklungspfade 

erarbeiten („Was braucht es 
anders oder mehr?“)

Baustein B

Führungskräfte Werkstatt 
(2 Stunden)

- Wissens-/Kompetenzvermittlung 
zu den jeweiligen Indikatoren

- Bearbeitung der 
Lösungsvorschläge der 

Basisarbeitenden

Baustein C

Maßnahmenableitung und 
Prozessbegleitung

- Vorstellung der 
Workshopergebnisse und 

konkrete Planung der 
Maßnahmenumsetzung

Modulares Workshopkonzept

Ableitung konkreter Maßnahmen

Institut für Betriebliche Gesundheitsförderung14.09.2026 15



Vertiefende prozessbegleitende Inhalte
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Wirkung und Nutzen

In der Ideenwerkstatt konnte ich Ideen 

einbringen, wie meine Arbeitssituation 

verbessert werden kann.

In der Ideenwerkstatt konnte ich Ideen 

dazu einbringen, was für mehr Respekt 

im Unternehmen getan werden muss

In der Ideenwerkstatt konnte ich 

beschreiben, wo ich Handlungsbedarfe 

für respektvolle Arbeitsbedingungen 

sehe.

Bewertung der Ideenwerkstatt (in %)

100

100

100

Quelle: Evaluationsbericht Prof. Dr. Faller, G. und Skarabis, N. (2026); Hochschule Bochum

Durch die Teilnahme am Projekt sind mir 

Ansatzpunkte für unser Gesundheits-

management klar geworden

Durch die Teilnahme am Projekt habe ich 

Erkenntnisse dazu gewonnen, wie Gesundheit  

und Zufriedenheit für unsere BA gefördert 

werden können.

Durch die Mitarbeit am Projekt haben sich für 

mich Ansatzpunkte zur Verbesserung der 

Arbeitsbedingungen unserer BA erschlossen

Das Screening hat mir deutlich gemacht, an 

welchen Merkmalen man respektvolle 

Basisarbeit erkennt

Das Screening hat mir Entwicklungspfade für 

mein Unternehmen aufgezeigt

Bewertung durch die Steuerkreismitglieder (in %)

25

75

100

75

75

75

25

25

25

Trifft

zu

Trifft

teilweise zu

Trifft

nicht zu

Ich kann die Frage

nicht beantworten
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https://www.wegweisergesundheit.de/de


Basisarbeit vom Verstehen zum Gestalten

• 20-30% der Mitarbeitenden in unseren Unternehmen sind BA

• belastende Arbeitsbedingungen und erhöhte KST

• geringe Gesundheits- und Versorgungskompetenz

• über BGF bisher kaum erreicht

• diese Tools können in die jeweiligen Standards übertragen 

und genutzt werden

• der KI-basierte Chatbot im Wegweiser kann bei Gesundheits-

tagen oder über andere Wege an die Zielgruppe vermittelt 

werden. 

14.09.2026 20



Weiterführende Informationen

https://orbit.kern.technology/de

https://www.bgf-institut.de/science/forschungsprojekte/respekt-und-

basisarbeit-orbit/

https://orbit.kern.technology/de/p/expertenseite

https://youtu.be/SFmBSNmTx8k

https://www.arbeit-sicher-und-

gesund.de/themen/basisarbeit/hintergrund/was-ist-basisarbeit

https://www.bgf-

institut.de/fileadmin/redaktion/downloads/Science/ORBIT/Artikel_ORBI

T_SiS_2025-12.pdf

https://www.arbeit-sicher-und-

gesund.de/themen/basisarbeit/aktivitaeten/respekt-fuer-basisarbeit-

das-projekt-orbit

WegweiserGesundheit

Homepage BGF-Institut - ORBiT

Basisarbeit gestalten

Der Film vom Progressiven Zentrum – die  

Unverzichtbaren 

ASUG Basisarbeit Hintergrundwissen

Artikel Sicher-ist-Sicher 12/25

Respekt für Basisarbeit – das Projekt „ORBiT“
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